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Politiſche Ueberſicht
Der Kaiſer von Oeſterreich empfing am Dienstag den

Feldbiſchof Gruſcha welcher als Nachfolger des Erz
biſchof Gangibaur in dem wiener Erzbisthume angeſehen wird

Das 10 Artillerie Regiment deſſen Jnhaber Kronprinz
Rudolf war ſowie der Direktionsrath des vom Kronprinzen
Rudolf begründeten Werkes Die öſterreichiſchungariſche
Monarchie in Wort und Bild legten am Mittwoch Kränze
am Sarkophage des Kronprinzen nieder Wie die Polit
Korreſp erfährt hatte der montenegriniſche Miniſter des
Auswärtigen Vukovitſch welcher auf der Durchreiſe nach
Belgrad wo er am Mittwoch eintraf 2 Tage in Wien ver
weilte eine lange eingehende Unterredung mit dem Sektions
chef im Miniſterium des Aeußern v Szögyenyi und wurde
auch von dem Miniſter des Aeußern Grafen Kalnoky
empfangen

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hielt am Donners
tag als am Jahrestag des Hinſcheidens des Kron
prinzen Rudolf keine Sitzung ab Aus Finume kommt
die Nachricht daß der Zuſtand des Grafen Andraſſy
fich wieder verſchlimmert hat

Wie bereits kurz gemeldet fand am Mittwoch in Paris
die erſte Sitzung der großen Zollkommiſſion der
Deputirtenkammer ſtatt Ribot als Hauptredner ſagte
die Frage welche die Debatte beherrſche ſei die ob Frankreich
im Jahre 1892 ſeine volle Tariffreiheit zurücknehmen oder
beſtrebt ſein ſolle neue Handelsverträge abzuſchließen Er
erinnerte an das Jahr 1881 wo die Majorität der Vertreter
der Jnduſtrie ſich für Erneuerung der Verträge ausgeſprochen
habe um ſtrenge Maßnahmen des Auslandes zu vermeiden
Ribot erklärte ſich entſchieden für die Schutzzollpolitik Gewiſſe
Tarife ſeien geradezu eine Prämiirung der fremden Einfuhr
Der Figaro erklärt das Fernbleiben des Prinzen
Jéröme und Viktor Napoleons von der Beerdigung
des Herzogs von Aoſta mit Schwierigkeiten der Etikette
welche ſich aus der Anweſenheit der fremden Bevollmächtigten
ergeben hätten Da die Prinzen am italieniſchen Hofe keinen
Rang einnähmen hätte die Frage des Vortritts Schwierig
keiten verurſacht Am Dienstag fand in Paris ein
Bonlangiſten Banket ſtatt nach deſſen Beendigung
Skandal entſtand ſodaß mehrere Perſonen wegen Beleidigung
der Wache und aufrühreriſcher Rufe verhaftet wurden
Dem Temps wird aus Kairo gemeldet daß die Unter
handlungen zwiſchen dem franzöſiſchen Vertreter und Riaz
Paſcha über die Konverſion der egyptiſchen Schuld
noch fortdauerten Die von den Zeitungen gebrachten Mit
theilungen über die vorausſichtliche Zuſtimmung Frankreichs
entſprächen nicht der Wirklichkeit Aus Lens wird gemeldet
daß in den acht Gruben der Compagnie Lens der Streik
der Bergarbeiter ein allgemeiner geworden iſt Es herrſcht
große Aufregung unter den Arbeitern
Jufanterie und Pioniere ſind am Mittwoch von Arras in Lens
ingetroffen um die Gruben zu ſchützen

Ueber das Weſen und die Aufgaben der belgiſchen
Landesvertheidigung wird ſchon ſeit langen Jahren in
den parlamentariſchen und journaliſtiſchen Kreiſen jenes
Stagtes ebenſo lebhaft als umſtändlich debattirt ein allſeitig
befriedigendes Ergebniß dieſes Meinungskampfes aber iſt bis
zum heutigen Tage noch nicht erzielt dürfte auch ſobald wohl
kaum erzielt werden Was die militäriſchen Fachautoritäten
anlangt ſo haben ſie natürlich in dieſer ihr Intereſſe vor
allem berührenden Sache keineswegs ſtill geſchwiegen vielmehr
oftmals und ſehr vernehmlich geſprochen es auch durchgeſetzt
daß eine Anzahl wichtiger Maßregeln allen voran die
Maasbefeſtigungen in Angriff genommen wurden
Jmmerhin fehlt noch gar vieles daß man im belgiſchen
Generalſtab mit dem Stande des Vertheidigungsapparates
auch nur einigermaßen zufrieden wäre Stößt doch ſelbſt die
von den einſichtigſten und erfahrenſten Militärs ſo dringend
geforderte Durchführung des Prinzips der allgemeinen Wehr
pflicht auf hartnäckigen Widerſtand im Parlamente und auch
in zahlreichen anderen Dingen militäriſchen Jnhalts müſſen
deren fachmänniſche Befürworter die mißliche Erfahrung
machen daß ihnen in den ſeltenſten Fällen die Exzielung eines
ganzen Erfolges gelingt Meiſtentheils aber iſt die Unluſt
des Parlamentarismus ſich mit Fragen von wirklich und
augenfällig allgemeinem Intereſſe zu befaſſen ſo groß daß
auch das ſo hochwichtige Problem der Landesvertheidigung
darunter leidet Jn Anſehung der Maasbefeſtigung hat derunermüdliche Eifer des Geniedepartements es endlich dahin

r daß deren Armirung mit drehbaren Panzerthürmien
beſchloſſen worden iſt und eine Anzahl der letzteren
in Beſtellung gegeben wurde zum großen Theile
wenn nicht ausſchließlich im Auslande u a auch
in Magdeburg Belgiſche Jngenieuroffiziere ſind an
den Herſtellungsorten dauernd ſtationirt um den
Fabrikationsprozeß pflichtgemäß zu überwachen Die Dauer
ihres Kommando s iſt auf drei Jahre bemeſſen was an
zudeuten ſcheint daß man in Belgien an keine unmittelbareKriegsgefahr glaubt gewiß ein ſhmeichelhaſtes Vertrauens

zeugniß für den Kredit der mitteleuropäiſchen Friedenspolitik
Koſt wird bis dahin auch die Vertheidigungsfähigkeit

niwerpens wenigſtens bis auf das Niveau der nothdürftigſtenAnforderungen erhoben ſein Was ein antwerpener Mat
die Opinion, über dieſes Thema letzthin in einer Reihe von
Artikeln mitgetheilt hat lautet freilich nicht ſehr vertrauen
erweckend Danach wären nämlich die Außenforts dieſer
e des Landes und Seele der ganzen belgiſchen

ertheidigung nur mit glatten Geſchützen armirt unter denen
lich noch broucene Stücke befinden die 1792 in Haag gegoſſen

Zwei Compagnien K

wurden und auf dem Laufe das Wappen der bataviſchen
Republik führen Auch einige Mörſer ſind vorhanden deren
Spezialität die eigenſten Worte der Opinion darin
beſteht ſich gegen die zu kehren welche ſie abfeuern Dieſe
Beiſpiele aus den Mittheilungen des genannten Blattes
dürften genügen am Schluſſe bricht es in den Stoßſeufzer
aus Wir haben beinahe 12 Jahre zur Erneuerung unſeres
Feldmaterials gebraucht welches nur wenig mehr als
200 Feuerſchlünde umfaßt Für unſer Feſtungsmaterial be
dürfen wir mindeſtens die zebhnfache ger Wird es bis zu
deſſen Beſchaffung in der That 120 Jahre dauern

Ein Vertreter der Pall Mall Gazette hat den Earl
von Dun raven den Vorſitzenden der kgl Kommiſſion zur

Unterſuchung des e aufgeſuchtum von ihm einige Darlegungen über die von der kon
ſervativen Partei angeſtrebte Sozialreform zu er
halten Das Programm des wohlmeinenden Lords iſt bekannt
ſtaatliche Beſchränkung der Einwanderung geſetzlicher acht
ſtündiger Arbeitstag beſſere ſanitäre Fürſorge Verſöhnungs
ämter Antheilnahme der Arbeiter am Gewinn Dennoch ent
hält die Unterredung manche bemerkenswerthe Aeußerung

Warum ſollte nicht die tägliche Arbeitszeit beſchränkt werden
da das engliſche Geſetz ja auch nur erlaubt 6 Tage die Woche
zu arbeiten meinte Earl Dunraven Die Gewerkvereine
könnten ja auch vielleicht den Normalarbeitstag durchſetzen
aber es würden dann viele Reibungen entſtehen und viele
Millionen Kapital würden daraufgehen Daß in Auſtralien
theilweiſe der Normalarbeitstag ohne Einmiſchung der Geſetz
gebung zuſtande gekommen ſei bilde keinen Gegenſtand da die
Verhältniſſe dort anders lägen Daß eine Herabſetzung der
Arbeitszeit das Kapital aus dem Lande treiben würde ſei ein
Schwindel Das Gleiche habe man geſagt als die Fabrik
geſetzgebung eingeführt wurde Auch auf dem Kontinent gehe
die Tendenz auf Reduktion der Arbeitszeit und Erhöhung der
Löhne hinaus England könne den Kontinent auf dem Welt
markte nur durch die Vorzüglichkeit nicht durch die
Billigkeit ſeiner Erzeugniſſe ſchlagen

Wie man der Voſſ Ztg aus Newhork meldet wurde
dort Moſt gegen Bürgſchaft in Höhe von 5000 Dollars vor
läufig freigelaſſen Der Senat genehmigte mit 44 gegen
7 Stimmen die Vorlage welche den Staaten die von ihnen
während des Krieges gezahlten direkten Steuern
zurückerſtattet

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
BVern 29 Jan Die berner Regierung hat das an

läßlich des Setzerſtreiks in der Stadt Vern am 7 d eingeſetzie
Platzkommando wieder aufgehoben

Paris 29 Jan Der ehemalige franzöſiſche General
konſul in Frankfurt a Rothan der 1870 Geſchäfts
träger in Hamburg war iſt geſtorben

Bukareft 29 Jan Geſtern abend fand im Palais des
önigs ein parlamentariſches Mahl ſtatt zu welchem

40 Einladungen ergangen waren unter den Geladenen befanden
ſich die Miniſter und die Bureaus der beiden Kammern

Sofig 29 Jan Die Agence Valcanique bezeichnet die
Meldung des Temps die bulgariſche Regierung beabſichtige
zur vollſtändigen Bezahlung der ruſſiſchen Occupations
koſten eine neue Anleihe aufzunehmen als unbegründet Bu
garien verfüge hierzu über ausreichende Mittel

Deutſches Reich

Berlin 29 Jan Der Kaiſer unternahm geſtern nach
mittag eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten und dort einen
längeren Spazierritt und begab ſich auf der Rückehr zur
Stadt zum Staatsſekretär Grafen Bismarck in deſſen Wohnung
im Auswärtigen Amt um ſich Vortrag halten zu laſſen
Nachmittag hatte Se Maj noch den Reichstagsabgeordneten
Grafen v Balleſtrem empfangen welcher für die vom Kaiſer
aus Anlaß des Hinſcheidens des Frhrn zu Franckenſtein bewieſene
huldvolle Theilnahme im Auftrage der Familie und der näheren
Freunde deſſelben dankte Am Abend übte ſich der Kaiſer eine
Stunde lang im Florettfechten Heute vormittag unternahmen
die Majeſtäten eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten und
dort eine längere Promenade in den Anlagen des Parkes
Die Kaiſerin ſtattete geſtern nachmittag der Erbprinzeſſin
von Meiningen und der Prinzeſſin Albrecht Beſuche ab
ertheilte Audienzen und euprug um 7 Uhr den Beſuch des
Großherzogs und der Großherzogin von Baden
Die Kaiſerin Friedrich beſuchte geſtern mittag mit den
Prinzeſſinnen Töchtern die Ausſtellung des Vereins der
Künſtlerinnen und Kunſtfreundinnen im Akademie Gebäude
Später wurde der frühere Militär Bemächtigte bei der hieſigen

Kolonel Swaine von der Kaiſerin
riedrich empfangen Se vormittag begab ſich die Kaſſerin
friedrich mit ihren Töchtern ins hieſige königliche Schloß um
en Majeſtäten zum Geburtstage des Prinzen Auguſt Wilhelm

ihre Glückwünſche abzuſtatten Prinz Albrecht kehrt heute
mit ſeiner Familie nach Braunſchweig zurück

Die Anſprache welche der Kaiſer bei der Uebergabe
der neuen Standarte an das Regiment der Gardes
du Corps hielt lautete

Gardes du Corps Das alte Feldzeichen welches Sie Allefaſt noch gekannt daben iſt wie alles auf der Welt dahin
Cperggt An ſeine Stelle muß ein neues treten und ſo habe
Jch Mich bewogen gefunden dem Regiment ein neues Feld
zeichen nach demſelben Muſter wie das ihm einſt von dem
Großen Ipnig verliehene zu übergeben öge Jhnen Allen
bewußt ſein daß Sie einem Regiment angehören welches dem
Großen König ſo ſehr am Herzen gelegen hat Mögen Sie
Alle von dem Stolze beſeelt ſein wie er dem Regiment undMeinem ganzen Heere eigen iſt der Große König der
Stifter des Regiments der beinahe die ganze Welt zum Feinde
atte und dennoch das Reich zuſammengeſchmiedet und den
taat aufgebaut hat ein leuchten

aber ſtets das bleihben was es geweſen Und wie einſt ein

Am

Vorbild ſein das Regiment W

Commandeur ſagte daß er noch keine Schlacht für verloren
halte in der nicht die Garde du Corps des Königs attakirt hat
ſo wird ſich der König von Preußen nicht eher für verloren
halten bis das Regiment der Gardes du Corps eine Attake
geritten und der letzte Garde du Corps eingeſetzt iſt

Die Nordd Allg Ztg zieht an der bekannten Stelle
an welcher die Auslaſſungen auf dem weißen Blatt Ver
öffentlichung finden gegen die vielfach ausgeſprochene Anſicht
zu Feld daß die Ablehnung des Sozialiſtengeſetzes
eine Gegnerſchaft zwiſchen dem Reichskanzler und
den Nationalliberalen bedeute Sie ſchreibt

Die Regierung verfolgte mit der Vorlegung des Sozialiſten
geſetzes einen ſtaatlichen Zweck den ſie auch dann nicht auf
giebt wenn Meinungsverſchiedenheiten einſtweilen ſeine Er
reichung hindern Die Regierung ſei niemals auf das Niveau
einer Fraktionspolitik herabgeſunken ſie habe als Ziel ſtets
die Förderung der Jntereſſen der Allgemeinheit im Auge ge
habt Dieſe Jntereſſen waren maßgebend als ſie das
Sozialiſtengeſetz vorlegte und ohne Abſchwächung aufrecht
erhielt Sie ſieht in der ſozialiſtiſchen Bewegung eine Gefahr
für den Staat und die Civiliſation der gegenüber ſie das Geſetz
nicht abſchwächen darf ohne der Nation für die Folgen ver
antwortlich zu werden Hätte der Reichstag ſelbſtändig einen
Beſchluß über das abgeſchwächte Geſetz gefaßt ſo wäre die
Regierung in die Lage gekommen ſich zu entſchließen ob ſie
utiliter acceptiren wollte und lieber ein unzulängliches Schutz

eſetz annehmen als zeitweis ganz ohne ein ſolches bleiben
Etwas Anderes aber war zu verlangen daß die Regierungen
ſelbſt ihre Vorlage verſchlechtern und die Verantwortlichkeit
dafür mit dem Reichstag theilen ſollten Die Nationalliberalen
beurtheilen die ſozialdemokratiſche Bewegung bis jetzt noch
anders ſie unterſchätzen die der Geſellſchaft drohende Gefahr
und ſind bereit die Ablehnung des S 24 vor den Wählern zu
vertreten Dieſe Denn iedenheit zwiſchen den National
liberalen und der Regierung wird früher oder ſpäter aus
geglichen werden ihr Beſtehen zu einer Feindſchaft auf
zubauſchen ſei ein unehrliches Parteibeſtreben

Wie zu erwarten ſtand verwahrt ſich Prinz Schönaich
Carolath in einer Zuſchrift an die Nordd Allg Ztg
entſchieden gegen die Behauptung daß er jemals die Ver
hängung des kleinen Belagerungszuſtandes über
Guben beantragt habe Wie die Gubener Ztg gegen
über anderen Mittheilungen meldet iſt Prinz Carolath bereit
eine fernere Kandidatur anzunehmen

Gegenüber den von der Freiſ Ztg gebrachten Mit
theilungen über die Entſtehung der letzten Thronrede
meldet man jedenfalls offiziös der Köln Ztg aus
Berlin Die Thronrede iſt in dem am Freitag abgehaltenen
Kronrath feſtgeſtellt worden der Kaiſer verlas dieſelbe von
einem gedruckten Exemplare welches von einem Trauerrand
umgeben erſchien Schon am Sonnobend mittag war im
Reichstag bekannt daß die Rede im Buregu von 6 Uhr ab
verlangt werden konnte

Der bekanute Oberſt Stoffel bis 1870 MilitärAttaché
in Berlin veröffentlicht eine ſenſationelle Broſchüre d e la
possibilité une alliance franco allemande,
worin er die Nothwendigkeit dieſer Allianz nachzuweiſen ſucht
um Europa und die Civiliſation vor einer Jnvaſion Ruß
lands zu retten Zugleich legt er freilich dar daß die
Allianz nur möglich ſei wenn Deutſchland EiſaßVothringen
urückgebe

Der Freiſ Ztg wird aus Poſen geſchrieben daß von
allen am 1 Oktober v J bei dem Militär eingetretenen
jüdiſchen Einjährig Freiwilligen kein einziger zu
den Offizierinſtruktionsſtunden zugelaſſen worden
iſt Damit ſind dieſe von vornherein von dem Avancement
zu Offizieren der Reſerve ausgeſchloſſen

Der Kaiſer hat dem Reichskommiſſar Major Wiſſmann
die Schwerter zum KronenOrden dritter Klaſſe und den Rothen
Adler Orden dritter Klaſſe mit Schwertern verliehen Ferner
ſind Ordensauszeichnungen folgenden Offizieren und Unter
offizieren der Schutztruppe in Oſtafrika verliehen der
Kronen Orden vierter Klaſſe mit Schwertern den Lientenants
Krenzler v Eberſtein Schmidt Sulzer dem Adjutanten
Bumiller und dem Generalvertreter der DeutſchOſtafrikaniſchen
Geſellſchaft v St Paul Jllaire außerdem dem Chefarzt
De Kohlſtock das Militär Ehrenzeichen zweiter Klaſſe den
Proviantmeiſtern de la Fremoire und Jllich dem Feldwebel
Hoffmann und den Unteroffizieren Hocke und Mutker und
das Allgemeine Ehrenzeichen den Feldwebeln Näter und Kay

Dem Bundesrathe iſt der Entwurf eines Geſetzes betr die
Ergänzung des S 14 der Gebührenordnung für Zeugen
und Sachverſtändige zur Beſchlußfaſſung zugegangen
genannte Paragraph der Gebührenordnung vom 30 Juni 1878
beſtimmt daß öffentliche Beamte Tagegelder und Erſtattung von
Reiſekoſten nach Maßgabe der für Dienſtreiſen gellenden Vor
ſchriften erhalten wenn ſie zugezogen werden als Zeugen überUmſtände von denen ſie in Ausübung ihres Amtes Kenntniß
erhalten haben oder als Sachverſtändige wenn ſie aus Ver
anlaſſung ihres Amtes gpaczogen werden und die Ausübun
der Wiſſenſchaft der Kunſt oder des Gewerbes deren Kenntni
Vorausſetzung der Begutachtung iſt zu den Pflichten des von
ihnen verſehenen Amtes gehört ei Anwendung dieſer Vor
ſchriften iſt in der gerichtlichen Praxis eine Verſ jedenheit der
Auffaſſung hinſichtlich der Frage hervorgetreten ob im Sinne
des Geſetzes unter den öffentlichen Beamten Offiziere und Unter
offiziere miteinbegriffen ſeien Bei einigen Gerichten erhalten
dieſelben die Tagegelder und Reiſekoſten nach den für Dienſtreiſen
der Militärperſonen feſtgeſtellten Sä bei anderen nur Gbühren gemäß den für Zeugen und rſtändige im an
emeinen geltenden Beſtimmungen Auch im Beſchwerdewege
at ſich eine übereinſtimmende S eenrlhh erzielen laſſen

Da dieſe Verſchiedenheit der Praxis die vernommenen
Militärperſonen und deren vocgeſetzte Dienſtbehö

eiterungen führt auch in dienſtlicher Hinſicht ſidrend
indem ſie die Bezüge Militärperſonen in das
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4 We und ſchließlich für die Militärverwaltungen den Zweifel

orruft ob nicht wenn im Einzelfalle die höhere Entſchädigung
verſagt wird zur Beſeitigung unbilliger Ungleichheiten der Mehr

be aus anderweitigen Fonds zu vergüten ſei ſo wird in dem
dem Bundesrathe vorgelegten Geſetzentwurfe beſtimmt daß dem
s 14 der Gebührenordnung eine Ergänzung hinzugefügt wird
wonach ſeine Vorſchriften auf Perſonen des Soldatenſtandes ent
ſprechende Anwendung finden ſollen Das neue Geſetz ſoll mit
dem Tage ſeiner Verkündigung in Kraft treten

Das berliner ſozialdemokratiſche Volksblatt bemerkt daß
die Bewegung für den Achtſtundentag nach der Wahl
bedentende Dimenſionen annehmen und zunächſt für die Mani
feſtation des 1 Mai ein beſtimmtes praktiſch durchführbares
Programm zutage fördern wird Der Vorſchlag eines all

emeinen Feiertages iſt hie und da ſehr auf Wider
and geſtoßen und bedarf jedenfalls genaueſter

Prüfung Offenbar iſt den ſozialdemokratiſchen Führern
klar geworden daß nur eine kleine Minderheit der Arbeiter
geneigt iſt für eine leere Demonſtration einen Tagesverdienſt zu
opfern

Dem im Jahre 1885 auf Grund des Sozialiſtengeſetzes aus
Berlin ausgewieſenen Möbelpolier Hieronymus Naumann

nach der Berl Ztg durch Regierungsverfügung der
Aufenthalt in Berlin und Umgegend wieder geſtattet
worden

Berlin 29 Jan S M Kreuzerkorvette Jrene,
Kommandant Kapitän zur See Prinz Heinrich von Preußen
iſt am 29 Jan in Port Said eingetroffen und beabſichtigt am
30 d nach Malta in See zu gehen

Zu den Wahlen
Halle 30 Jan Jm Saale des Neuen Theater fand

geſtern abend eine wiederum ſehr zahlreich beſuchte Wähler
verſammlung der ſozialdemokratiſchen Partei ſtatt
Hr Tiſchlermſtr Grothe als erſter Redner betonte zunächſt
daß in der diesmaligen Wahlbewegung der Kandidat der Kartell
parteien Hr Rechtsanwalt Dr Keil im hieſigen Wahlkreiſe an

fangen hat den Boden ſachlicher Erörterungen zu verlaſſen
dem er ſeine öffentliche politiſche Thätigkeit damit einleitete die

ſozialdemokratiſche Partei als eine Partei des Haſſes und der
Lüge zu beſchimpfen Man habe den Hrn Dr Keil ſchriftlich

beten in der Verſammlung zu erſcheinen um entweder den
weis der Wahrheit für ſeine beleidigende Behauptung zu er

bringen oder ſich eines Beſſeren belehren zu laſſen Jm weiteren
ſprach Redner über die Lage des Handwerks Die Kleinmeiſter
en infolge der privatkapitaliſtiſchen Produktionsweiſe ſowie des

neuerer Zeit auf immer breiterer Grundlage in die Er
ſcheinung getretenen Submiſſionsweſens dem Untergange geweiht
und bereits heute ſelbſt bei Einſetzung größten Fleißes
wirthſchaftlich vielfach ſchlechter geſtellt als beſſer bezahlte Ge

lfen Die wieder ins Leben gerufenen Jnnungen könnten dem
ndwerke nicht aufhelfen und die Kleinmeiſter müßten ſchließlich

erkennen daß die Reviſion der Gewerbeordnung nur eingeleitet
ſei weil man ſie die Handwerker brauchte zur Wahl der bis

erigen Reichstagsmehrheit welche zugunſten der Agrarier
ranntweinbrenner c das ganze Volk ſchwer belaſtete und auch

die Handwerker trotz ſcheinbarer Vergünſtigungen durch Ver
theuerung der Lebensmittel viel ſchlechter ſtellte Hierauf wurde
u a ein Vorſchlag den Wahlausſchuß der ſozialdemokratiſchen
an zu beauftragen mit den Vorſtänden der Kartell und

eralen Partei wegen Herſtellung völlig gleicher Wahlzettel in
Verbindung zu treten ohne Erörterung durch Zuſtimmung an

enommen Ein anderer Redner ſprach über das Programm der
ozialdemokratiſchen Partei und zuletzt nahm Hr Mittag
Giebichenſtein das Wort um an der Hand eines Berichtes über die
Kandidatenrede des Hrn Rechtsanwalt Dr Keil deſſen Erörterungen

kritiſiren Wenn Hr De Keil behaupte die Kartellparteien
ätten keine Vertheuerungspolitik getrieben und das Schweine

einfuhrverbot keinen Einfluß auf das Steigen der Fleiſchpreiſe
ausgeübt ſo müſſe er geradezu die letzten Jahre verſchlafen haben
die Thatſachen auf den Kopf ſtellen heiße es wenn geſagt werde
die Verlängerung der Legislaturperiode ſei keine Einſchränkung
der Volksrechte Hr D Keil der nach ſeiner ganzen Rede voll
und ganz auf den Grundſätzen der Kartellparteien ſtehe nenne
ſich nationalliberal zu dem Zwecke um der hieſigen liberalen
Partei möglichſt Stimmen wegzukapern Einen Rechtsanwalt
brauche man nicht zum Abgeordneten da ohnehin dieſer Stand
viel zu ſtark im Reichstage vertreten ſei

e

Wiſſenſchaft Knuſt Literatur
Nach bakteriologiſchen Unterſuchungen des Hrn Profeſſor

Ribbert in Bonn iſt als wahrſcheinlicher Krankheitserreger
der Jnfluenza ein Paraſit anzuſehen der für gewöhnlich
nur Eiterungen und Eryſipel die Roſe hervorruft der Strepto
eoccus pyogenes Dieſer Paraſit findet ſich auf der ganzen Erde
vor er hat ſich aus unbekannten Gründen wie man annehmen
kann maſſenhaft vermehrt und iſt durch die ſtarken Luft
ſtrömungen die gerade in der fraglichen Jahreszeit herrſchten
weithin verbreitet auf dem Wege der Einathmung iſt er dann
in den Organismus der betroffenen Perſonen gelangt Hierfür
ſpricht die große Mehrzahl der katarrhaliſchen Erkrankungen und
der Umſtand daß hauptſächlich ſolche Perſonen von Jnfluenza
befallen worden ſind die ſich viel in freier Luft bewegen Bahn
und Poſtbeamte Dienſtperſonal auch Aerzte während ſolche
die kaum oder nie aus der Zimmerluft herausgekommen ſind
gewöhnlich verſchont geblieben ſind Es bleibt übrigens noch
abzuwarten ob der von Prof Ribbert gemachte Befund ſich
weiter beſtätigen wird

Nach Mittheilungen aus Madrid giebt man ſich der Hoff
nung hin daß es gelingen wird die herrliche Kathedrale von
Sevbilla wenn auch mit recht beträchtlichen Opfern des Staates
und der Stadt zu erhalten Bekanntlich ſtürzte im Sommer 1888
einer der Hauptpfeiler im Mittelſchiff der Kathedrale ein einen
Theil des Gewölbes mit ſich herunterreißend auch die der ſchad

ften Stelle zunächſt gelegenen Pfeiler drohten zu weichen Es
nunmehr jedoch durch Untermauerungen und großartige

Stützungen gelungen ein weiteres Nachſtürzen zu verhindern
Zur Zeit iſt man damit beſchäftigt den zuerſt ſchadhaft ge
wordenen Pfeiler nachdem man ihn ganz und gar abgetragen
von Grund aus neu aufzumauern Gleichzeitig hat man andere
Reparaturen an dem Dom vorgenommen und vor allem das
berühmte Portal San Criſtobals welches bisher noch unvollendet
war fertig geſtellt

Die Legende der Jungfrau von Orleans
Während in Frankreich der Kultus der Jungfrau von Orleanstrotz der damit verbundenen royaliſtiſchen Traditionen neu auf
riſcht wird und man in Rom ihre Seligſprechung wieder eifrig
reibt hat ein franzöſiſcher Geſchichteforſcher der ehemalige

Univerſitätsprofeſſor Ernſt Leſigue die Geſchichte der JeanneArc ſo kritiſch durchforſcht d den derſelben ſt nichts übrig

lieben iſt Leſigue hat die Ergebniſſe ſeiner Nachforſchungen
oeben in einem Buche unter dem Titel La fin une Igende

veröffentlicht gnactt und vor allem konſtatirt der Verfaſſer
daß Johanna keineswegs die zarte Jungfrau reken iſt als
welche Dichter Maler und Bildhauer ſie hinſte ſondern ein
robuſtes Baunernmädchen das ohne Beſchwerde die ung
mit der ſie Tag und Nacht bekleidet war tragen konnte Aller
dings möge ſie Hallucinationen unterworfen geweſen ſein und
A es auch mit den Viſionen im Garten von e ſeine
Richtigkeit gehabt häben allein es ſeien viel weniger die Stimmen
der atharina und des en Michael die ſienach Chinon zu Karl VII et en
geiz ihrer Brüder

ä

Kenntn alb d Iviſttatiſeien ſchlaue intriguante Bauer laed endet ren Deren

burſche geweſen welche durch die Rolle die ſie ihrer Schweſter
zugedacht zu Anſehen und Reichthum gelangen wollten ie
Tragweite der Thaten Johanna s hat die Tradition nach Leſigue s
Anſicht auch erheblich übertrieben Als ſie gut bedurfte
man ihrer kaum noch Karl VII hatte von den Verbündeten
ſchon über die Hälfte des Reichs zurückerobert und würde auf
ſeiner r r auch ohne ſie fortgeſchritten ſein Etwas
anderes als ein Sporn für den Muth der Truppen wäre ſie nach
Leſigue s Anſicht nicht geweſen Nach den von ihm vorgelegten
Doknmenten haben die Bewohner von Orleans die Befreiung ihrer
eigenen Tapferkeit und dem Talente ihrer Führer zu danken
gehabt und nicht der Hilfe der Jungfrau Und als es zur Krönung
nach Rheims ging da war nicht ſie es die den König geleitete
ſondern ſie folgte einfach als Bannerträgerin mit der weißen
Fahne Einen noch gewalligeren Schlag gegen die alte Legende
führt die Darſtellung Leſigne s wenn ſie aufgrund genauer Unter
ſuchungen den Nachweis führt daß die ganze Scheiterhaufen
geſchichte von Anfang bis zu Ende erfunden ſei Es iſt weder
die Spur von einem ſolchen Urtheile noch von deſſen Vollſtreckung
nachzuweiſen Die Topographie von Rouen beweiſt daß der
öffentliche Platz auf dem nach der Tradition die Jungfrau
lebendig verbrannt worden ſein foll zur damaligen Zeit dicht von
Häuſern beſetzt geweſen iſt Die Jungfrau hat überhaupt keinen
Märtyrertod erlitten ſondern im Gegentheile ein langes Leben
in glücklicher Ruhe gelebt als ihre politiſche Rolle ausgeſpielt
war Nachdem ſie nach dem Prozeſſe in Rouen öffentlich ihre
Verirrungen abgeſchworen ließ die heilige Jnquiſition ſie laufen
weil ſie dieſelbe nicht überführen konnte daß ſie von Dämonen
beſeſſen ſei Ein Jahr ſpäter findet man auch ihre Spur in
Vauconleurs auf wo ihr Bruder zum Prevoſt ernannt war
Später machte ihr die Stadt Orleans in dankbarer Erkenntlichkeit
für ihre Dienſte ein Geſchenk von 210 Livres Die größte Ueber
raſchung bereitet aber die Schrift Leſigue s dadurch daß nach ihr
die Jungfrau ſtatt auf den Scheiterhaufen zu wandern vor den
Brautſchemel getreten iſt Während Karl VII ſeinen triumphirenden
Einzug in Paris hielt reichte gleichzeitig die Jungfrau von
Orleans Robert des Armoiſes Herrn zu Ticharmont die Hand
zum ehelichen Bunde

Provinzial Nachrichten
O Merſeburg 29 Jan Geſtern abend fand unter Vorſitz

der Hrn Prof Dr Witte eine öffentliche Sitzung unſerer
Stadtverordneten Verſammlung ſtatt in welcher u g
folgende Beſchlüſſe gefaßt wurden Zu Beiſitzern und Stell
vertretern für die bevorſtehende Stadtverordneten Erſatzwahl für
den infolge ſeiner Wahl zum unbeſoldeten Stadtrath aus der Ver
ſammlung ausgeſchiedenen Brauereibeſitzer Max Berger wurden
gewählt die Stadtv Dürbeck und Meiſter bezw Hippe und König

Zu Mitgliedern des Verwaltungsraths der v Wolffersdorff ſchen
Stiftung wurden gewählt die Stadtv Bethmann und Bichtler
Sämmtliche ſtädtiſche Etats ausſchließlich des KämmereiEtats
wurden nach den Anträgen des Berichterſtatters feſtgeſtellt Die
Vorlage des Magiſtrats betr Anrechnung der auswärtigen
Dienſtzeit für hier anzuſtellende Lehrer wonach letzteren die
Hälfte ihrer auswärtigen Dienſtzeit jedoch nie mehr als 3 Jahre
angerechnet werden ſoll wurde von der Verſammlung an
genommen Jm benachbarten Tragarth brannte geſtern
früh gegen 6 Uhr eine Scheune des Ortsſchulzen Becker völlig
nieder Da Hilfe von den umliegenden Ortſchaften ſchnell
zurſtelle war konnte das Feuer binnen kurzer Zeit bewältigt
werden Ueber die Entſtehungsurſache herrſcht noch völlige
Ungewißheit

g Lützen 28 Jan Jn ganz erſchreckender Weiſe hat der
Tod unter den Kindern der benachbarten Ortſchaften Teuditz
Tollwitz Ragwitz und Kauern im vergangenen Jahre
Ernte gehalten gegen 60 Kinder ſind wie mir aus zuverläſſiger
Quelle berichtet wird den heimtückiſchen Halskrankheiten Croup
und Diphtheritis erlegen Noch jetzt ſucht dort dieſer unheimliche
Gaſt die Kinderwelt heim

RNordhauſen 28 Jan Gewaltige vom Harze berab
ſtrömende Waſſermaſſen füllen die Betten unſerer Bäche und
Flüſſe immer höher und auch unſere Zorge die zur Sommers
zeit oft monatelang gänzlich wafferlos daliegt wälzt mächtige
Wogen dunkelgelber Fluthen brauſend und toſend an der Stadt
vorüber Die Dammanlagen im Nordweſten unſerer Stadt an
denen man nun ſchon wieder anderthalb Jahre mit ziemlichen
Geldkoſten gearbeitet hat ſind in großer Gefahr denn ſchon iſt
das zwiſchen ihnen und dem dahinter gelegenen ſog Hartmanns
damme einer aus den Jahren um 1860 ſtammenden feſten Ufer
anlage gelegene angeſchüttete Land mit ſeinen Erlenanpflanzungen
unter Waſſer geſetzt und niemand weiß wie die Sache ausſehen
wird wenn ſich die Waſſer dort wieder verlaufen haben werden
Dabei wird die Witterung immer ungünſtiger ſodaß der Zufluß
immer weiterer Waſſermaſſen in Ausſicht ſteht
D Staſtfurt 29 Jan Die Bode iſt durch die letzten Regen

güſſe derartig angeſchwollen daß das Bruch auf beiden Seiten
weit überſchwemmt iſt Die Temperatur iſt ziemlich gelinde
ſo daß der über Nacht gefallene Schnee nur an beſonders ge
ſchützten Stellen liegen blieb

Weißſzenfels 29 Jan Die Saale iſt wiederum im
Steigen begriffen Unter dem Rindviehbeſtande der Zucker
fabrik Spora auf dem Pachtgute Oelſen iſt die Lungen
ſeuche ausgebrochen

K Erfurt 29 Jan Für geſtern abend hatten die hieſigen
Schuhmacher behufs Lohnregulirung im Gaſthaus Zur hohen
Lilie eine Kommiſſionsſitzung beſtimmt und zu dieſer die Geſchäfts
inhaber eingeladen Doch die mit weißem Linnen gedeckte Tafel
an welcher dieſe Platz nehmen ſollten blieb leer und die Leute
mußten ohne die Arbeitgeber verhandeln Jn der Arbeiter
kolonie Geilsdorf bei Stadtilm machten ſich zwei Koloniſten
des ſchweren Diebſtahl s ſchuldig und entzogen ſich der Ver
haftung durch die Flucht Jnfolge des ſtarken Schneefalleszeigte der r Wochenmarkt hier eine traurige Leere Dem
entſprechend ſtiegen die Marktgegenſtände raſch im Preiſe Das
halbe Pfund Butter wofür am Sonnabend 43 Pf bezahlt
wurden kam auf 55 Pf Die Mandel Eier koſtete 1,20
Haſen kamen auf 4,50 M Geſtern abend trat ein durch
näßter Schnorrer in die Polizeiwachtſtube und begehrte ver
haftet zu werden da er von einer anſteckenden Krankeit be
fallen ſei Man hatte es mit einem Jrren zu thun

t Börnecke 28 Ein beklagenswerthes Unglück er
eignete ſich auf der Jacobsgrube Der Bergmann Strigenitz
war mit dem Aufſchieben von Wagen im Schachte beſchäftigt
und ſtürzte dabei infolge eines Fehltrittes 30 Fuß in die Tiefe
wodurch er ſo ſchwere Verletzungen erlitt daß er noch in der
Nacht darauf verſtarb

r Neuerdings hat die Königl Regierung zu Merſeburg
den ihr unterſtellten Lehrern abermals die rechte Führungder Schul Chroniken ans Herz gelegt am Söluſſe der
bezügl Verfügung Heißt es Wenn nun viele ſog Chroniken
weit entfernt davon Zeugniß für liebevolles Eingehen auf die
Ortsgeſchichte ſeitens des Schreibers z geben nur dürftigſte
mühelos zuſammengeraffte allenfalls das Aeußerlichſte bietende
Bemerkungen enthalten wenn andere in unangenehm wirkender

Breite igkeiten welche die Schule kaum oder gar nicht be
rühren behandeln ſo entſpricht das ſehr wenig dem angedeuteten

wecke Geradezu ungehörig und ſcharfe Rüüge herausfordernd
Bente welche auch neuerlich wieder gefunden worden

denen Weg r und r en rnen u einer zum Theil offen oder verſteſekeilgen Beurtheilung unterzogen werden Wir veranlaſſen die

Herren rigen zu ernſthafter Warnung der Lehrer All
vor ſolchen Sſchrei en welche wir fortan in jederig f jedem zurſtrafen werden und wir erwarten

ichſt einr Durchficht unterzogen werde So oft es nöthig

erſcheintk hat der Viſitalionsbericht die Beſchaffenheit der Schul
Chronik zu erwähnen

A Nach Berghauer Magdeburg und die umliegende Gegend
hat Magdeburg gerade 60 Jahre ſpäter als Halle
Straßenlaternen erhalten Jn letzterer Stadt wurde ſchon
im Jahre 1728 die nächtliche Erleuchtung der Straßen eingeführt
während in Magdeburg die Bürgerſchaft die Anlagekoſten zu hoch
fand und dort erſt in den 80er Jahren durch den Rathmann
Fritze die Sache durchgeſetzt wurde

Am 29 d früh 44 Uhr entgleiſte bei der Einfahrt in
den Güterbahnhof Stendal der von Lehrte kommende Güter
zug Nr 319 Das Altm Jnt Bl berichtet über den Unfall

wei Wagen wurden ſofort völlig zertrümmert und eine ganze
nzahl anderer mehr oder weniger erheblich beſchädigt glück

licherweiſe iſt aber kein Menſch dabei zuſchaden gekommen Die
Urſache der Entgleiſung iſt um ſo unerklärlicher als bereits
14 Wagen die betr Weiche paſſirt hatten als der Unfall
eintrat

S Weimar 29 Jan Für eine perſönlich hochherzige That
iſt dem Prinzen Alexander zu Sachfen Weimar
Eiſenach die preußiſche Lebens Rettungs Medaille
verliehen worden Bei einer Parforcejagd in der Nähe von
Hannover woſelbſt der Prinz zur Reitſchule kommandirt iſt
ſtürzten zwei Offiziere ſo unglücklich in ein tiefes Waſſer daß
ſie unter ihren Pferden liegend unzweifelhaft ertrunken wären
hätte nicht Prinz Alexander ſie aus ihrer gefahrvollen Lage be
freit indem er vom Pferde ſpringend ſie in voller Uniform
ſchwimmend erreichte und die ſchon halb bewußtloſen Kameraden
an das Ufer gebracht Die Frau Großherzogin wird in
dem von i ins Leben gerufenen Sophien Stift von Oſtern
d J an Fortbildungskurſe für junge Mädchen einrichten
laſſen Zur Theilnahme berechtigt ſind diejenigen welche eine
höhere Töchterſchule beſucht oder entſprechende andere Vor
bildung genoſſen haben

e Sondershanſen 28 Jan Der erſte Celliſt der fürſtlichen
Hofkapelle Kammervirtuos Bieler hat feine hieſige Stellung
gekündigt und wird unter ſehr vortheilhaften Bedingungen in
das Hoforcheſter zu ne eintreten Unter elf Be
werbern fiel dort nach einem Probeſpiel auf ihn die Wahl Die
fürſtliche Hofkapelle verliert mit ihm eine Kunſtkraft erſten Ranges
aber auch im geſammten Muſikleben unſerer Stadt wird die
durch den Weggang dieſes beſcheidenen und liebenswürdigen
Meiſters entſtehende Lücke aufs ſchmerzlichſte gefühlt werden
Fer nächſten Sonnabend iſt das alljährlich einmal zugunſten der

ittwen und Waiſen Unterſtützungskaſſe der Kapell
mitglieder ſtattfindende große Konzert der Hofkapelle angekündigt
worden Die erſte Sängerin unſerer Oper Frl Altona hat
zu dieſem Konzert das ſich altherkömmlich zu einem beſondern

gen der Hofkapelle zu geſtalten pflegt ihre Mitwirkung
zugeſagt

r Altenburg 28 Jan Der Lehrerverein der Stadt
Altenburg und Umgegend hat an die Mitglieder des
Schul und Bürgervorſtandes eine Denkſchrift geſandt in
der den Auslaſſungen des Vorſitzenden im Schul
vorſtande bei Berathung über das Bittgeſuch der Lehrer um
Gehaltserhöhung entgegen getreten und nachgewieſen wird
daß an dem ungünſtigem Stande der Schulen wie ihn eine
ſtaatlich angeordnete Reviſion vorgefunden nicht die Lehrer
Schuld trügen ſondern daß die Urſachen hiervon ganz
anderswo zu ſuchen ſeien Der vom Lehrer Hagen
wegen Beleidigung beklagte Schuldirektor Dr Juſt wurde
in geſtriger Schöffengerichtsverhandlung 3 Termin
freigeſprochen und der Kläger in die Koſten ver
urtheilt Hagen hat gegen das Urtheil Berufung
eingelegt

d Zerbft 28 Jan Jn der heute nachmittag abgehaltenen
öffentlichen außerordentlichen Gemeinderathsſitzung waren
die Herren RegierungsPräſident Walther und Geh Regierungs
rath Mertens aus Deſſau anweſend Der Regierungs
Präſident verſuchte eine Einigung zwiſchen Mehrheit und Minder
heit in der Waſſerleitungsfrage herzuſtellen was ihm
jedoch nicht gelang Der Gemeinderath ſoll nun binnen 8 bis
10 Tagen verſuchen ſich zu einigen und ſowohl die geforderten
8000 M für Vorarbeiten zu einer Waſſerkeitung wie auch für
Reinigung der Brunnen entſprechende Schritte beſchließen Der
Herzog ſoll mit der Erledigung der Waſſerfrage für die Kaſerne
nicht einverſtanden ſein ſondern wünſchen daß die Stadt um
3 das Militär zu erhalten an anderer Stelle eine Kaſerne

aue
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Vermiſchtes
Aus Hohenzollern berichtet man der Köln Ztg

Jn Stetten am Fuße des Hohenzollern ſtarb dieſer Tage der
frühere Garniſonsverwaltungsinſpektor Bauſinger der ſeit mehreren
Jahrzehnten ſeines Poſtens auf der Zollernburg treu wartete Er
war in mehrfacher Beziehung ein vrigineller Mann und hat es
z B den Würtembergern nie verzeihen können daß ſie 1866 es
wagt hatten die Wiege der Hohenzollern in Beſitz zu nehmen

amals gelang ihm das faſt unglaubliche Kunſtſtück daß er die
auf der Burg aufgeſtellten Kanonen bevor die Würtemberger
einrückten ſo gut verſteckte daß jene trotz eifrigen Suchens die
Geſchütze nicht finden konnten Und das beſte bei der Sache
war daß die Kanonen im Freien geblieben wo ſie Bauſinger
hart am Wege unter großen Steinen verborgen hatte Als dann
die Würtemberger nach kurzer Zeit die Freude dauerte nicht
lange abzogen ließ Bauſinger allemal ſowie die Feinde eines
der Thore der Feſtung durchzogen daſſelbe von ſeinem Knechte
verſchließen während er mit einem anderen Knechte die Kanonen
frei machte die bereitſtehende Ladung hineinfetzte und nun den
Würtembergern Schuß auf Schuß als Salut nachſchickte Aller
dings erhielt der Knecht welcher die Thore ſchließen ſollte von
den Ergrimmten eine Tracht Prügel aber der Streich war doch
elungen Von da ab hatte Bauſinger einen wahren Zorn auf
ie Würtemberger Es kam öfter vor daß er zu Studenten aus

Tübingen oder ſonſtigen Beſuchern des Zoller trat und trocken
ſagte Schauens ſoweit Sie ſehen gehört alles meinem
nädigſten Herrn dem Fürſten von Hohenzollen Was Sie daFnten ſehen das iſt das würtemberger Ländle, woran aber

auch die Würtemberger ihre helle Freude hatten Es gehört
nämlich zur Erklärung der Worte Bauſinger s der Berg
Se dem Fürſten von Hohenzollern zu eigen während die

urg ſelbſt gemeinſames Eigenthum der königlichen und fürſt
lichen Hohenzollern iſt

Morituri te salutant Man berichtet der Voſſ Ztg
über den Urſprung des klaſſiſchen Wortes mit welchem Herr
v Levetzow den Reichstag geſchloſſen hat von philoſophiſcher
Seite daß die einzige Erwähnung des Ave imperator morituri
te salutant aus Sueton Leben des Kaiſers Claudius c 21
ſtamme Der Kaiſer feierte die beabſichtigte aber ſchließlich
nicht ganz gelungene Trockenlegung des Fuciner Sees durch ein
großartiges Seegefecht Nach Tacitus fochten in demſelben
19,000 Mann Als die zur Abſchlachtung beſtimmten Opfer an
der kaiſerlichen Tafel vorüberzogen ertönte jener Ruf Möglich
daß es ſtets einer beobachteten Sitte entſprach wenn die Glädia
toren vor dem Beginn der Kämpfe im Paradezuge durch die
Arena ſchritten Caſſius Dio B 60 K 50 erzählt ferner der
Gruß ſei von dem Kaiſer Claudius mit dem Gegengruße erwidert
worden Seid gegrüßt den die Fechter irrthümlich für die
Erlaubniß nahmen nicht zu kämpfen ſo daß Claudius ſie erſt
durch rn und zum Kampfe treiben mußte

zu ernſt war es den Rufern alſo nicht bei dem Worte
Morituril In der neueren Literatur iſt das Wort häufig in dem
Sinne citirt worden als hätten die Legionen Roms alſo Caeſar

So heißt es in re Engliſchen Fragmenten
Nie ſchwindet dieſes

egrüßt

ap XII von Napoleon ild aus
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meinem Gedächtniſſe Jch ſehe ihn immer noch hoch zu Roß
mit den ewigen Augen in dem marmoruen Jmperatorgeſichte
ibig hinabblicken auf die vorbeidefilirenden Garden
er ſchickte ſie damals nach Rußland und die alten Grenadiere
ſchauten zu n hinauf ſo ſchauerlich ergeben ſo mitwiſſend
ernſt ſo todesſtolz Te Caesar morituri salutant

Theaterkritik von 1784 Einer der erbärmlichſten
Schauſpieler der kurfürſtlich ſächſiſchen Hofkomödianten iſt Herr
Bergen Er iſt der wahre Don Quixote auf dem deutſchen
Theater Grimmsgrams Verzerrungen hanswurſtmäßige Bocks
ſprünge machen ſein ganzes Spiel aus Sein Fach iſt raſche
olternde Alte Ich ſah ihn in Richard III Himmel was vor
ktion Grimmaſſen als wenn er mit glühenden Zangen ge

knippen würde falſche Deklamation mir ekelte ihn länger anuſehen Zerrte er nicht die arme Eliſabeth herum als wenn

e eine Katze wäre Ein jedes Wort iſt von einer Aktion be
gleitet Sagt er hin un ter, ſo glaubt man alle Augenblicke
er will ſich unter die Bühne verſtecken Sein häßlicher wiener
Dialekt macht n überdies unausſtehlich Er hat auch ver
ſchiedene Theaterſtücke geliefert aber was iſt das vor elendes
Gewäſche Man hat niemals tolleres Zeug geſehen Eine Mord
that folgt der anderen ein Unſinn löſt den anderen ab Leipzig
ſei ſtolz auf ihn

Eine nette Stadtverwaltung ſcheint in Cleveland
Ohio zu ſein Dort hat man kürzlich entdeckt daß etwa
3,000,000 Doll 12 Mill von den ſtädtiſchen Geldern ohne
Genehmigung der Stadtverordneten und ohne irgend welche Beläge
verausgabt worden ſind

r ndung Das bremer Schiff Hugo, 1500 Tonnen
von Singapore nach Marſeille unkerwegs iſt in der Sunda
Straße geſtrandet und total wrack geworden Die Mannſchaft
hat ſich gerettet

Betrug Jn Neapel iſt der Bruder des dortigen
KardinalErzbiſchofs Sanfelice welcher ſich als Advokat haupt
ſächlich mit der Verwaltung fremden Beſitzes befaßte ver
ſchwunden nachdem er nicht weniger als eine Million veruntreut
hat Als Bruder des Kirchenfürſten Sanfelice natürlich
das vollſte Vertrauen der frommen Neapolitaner und niemand

et Bedenken ihm ſein Hab und Gut anzuvertrauen Be
cheidene Leute die ſich in einem langen Leben einige Tauſend
Lire erſpart hatten ſowie Fürſten und Herzöge welche zu be
quem waren um ſich ſelbſt mit der Verwaltung ihrer Angelegen

eiten zu beſchäftigen gehören zu den Opfern des Schwindlers
in Herzog der noch rechtzeitig Wind davon bekommen hatte

wie es um den Verwalter ſeines Vermögens ſtand begab ſich zu
dieſem den geladenen Revolver im Gewande und hielt ihm dieſen
ſo lange auf die Bruſt bis Sanfelice ſich zur Herausgabe des
dem Herzog gehörigen Vermögens entſchloß Zufrieden ging ber
hohe Herr nachhauſe W aber um dem guten Sanfelice die
Wiederholung dieſer Scene durch andere Leute zu erſparen von
ſeinem tète tète mit dieſem ſo lange bis der Gauner glücklich
entſchlüpft war Weniger anſpruchsvoll war Signor Ficagtelli
welcher als Verwalter des Vermögens der Academia bei Lincei
in Rom nur 50,000 Lire veruntreute und deswegen auch vald
feſtgenommen worden iſt Auch der Bruder dieſes Spitzbuben
bekleidet ein hohes Kirchenamt er iſt Biſchof von Citta di Caſtello
konnte aber ſeinem Bruder die veruntreute Summe nicht erſetzen
und mußte zuſehen wie dieſer ins Gefängniß abgeführt wurde

Berliner Meſſerhelden Jn der Nacht zum Mittwoch
gingen in der Adalbertſtraße zu Berlin drei Herren von denen
einer eine Dame am Arme führte Als ſie in die Köpenicker
ſtraße einbiegen wollten kamen ihnen ein Trupp junger Burſchen
entgegen und einer von dieſen machte ſich das Vergnügen, die
Dame ſo heftig anzurempeln daß ſie eine Strecke über das
Trottoir flog Kaum hatte ihr Begleiter den Frechen zur Rede
geſetzt als dieſer auch ſchon das Meſſer zog welchem Beifptete
ſofort die Genoſſen folgten und nun hob ein furchtbares Gemetzel
an Gleich wilden Thieren fielen die Kerle über die drei völlig
Wehrloſen her zerſtachen ihnen Arme Füße Kopf und Nacken
ja den einen der die edlen Herren gereizt, weil er die Dame
zu ſchützen geſucht verſtümmelten ſie auf entſetzliche Weiſe Laute
Hilferufe ertönten und Polizei war auch zeitig genug zur Stelle
um wenigſtens einige der Thäter feſtnehmen zu können Unter
der Menge welche der grauſige Vorfall herbeigelockt befand ſich
auch der Heilgehilfe Heyſe Auf ſeinen Rath veranlaßten die
Poliziſten einen dicht am Thatorte wohnenden Heilgehilfen ſeinen
Laden zu öffnen dort hinein ſchaffte man die beiden weniger
ſchwer Verletzten und verband ſie ſo gut es in der Eile anging
worauf mittels Droſchken der eine nach ſeiner Wohnung der
andere nach einem Krankenhauſe überführt wurden Der ſo
gräßlich Verſtümmelte wurde ſofort nach Bethanien gebracht

et er bald nach ſeiner Einlieferung den furchtbaren Wunden
erlag

Auſtraliſche Räuber Aus Neu Kaledonien wird ge
meldet daß eine Bande von 5 Buſchkleppern alle entſprungene
Sträflinge die Station eines engliſchen Pflanzers in Numeag
angriffen und ausplünderten Die Räuber tödteten alle die ihnen
Widerſtand leiſteten Dann bemächtigten ſie ſich eines Bootes
und ſegelten nach Queensland

Raub Wie man aus Wien berichtet überfielen am
Mittwoch vormittag auf der Station Nußdorf der Dampfſchiff
fahrts geſellſchaft zwei Männer den in der Kanzlei anweſenden
Stationsleiter blendeten ihn mit Paprika raubten ihm den
Kafſenſchlüſſel aus der Taſche entnahmen der geöffneten Kaſſe
1750 Gulden und entflohen unbemerkt

Mann über Bord Ein Dampfer auf dem
Miſſiſſippi macht ſeine 13 Knoten die Stunde als ſich vorn der
Schrei hören läßt Mann über Bord Halt ruft der
Kapitän Darauf wendet er ſich zum Rechnungsführer Hat
er ſeine Ueberfahrt bezahlt Ja Vorwärts brüllt der
Kapitän Und das Schiff ſetzt ſeine Fahrt fort

Perſonalnachrichten Jn Berlin ſtarb am Mittwoch
die Gemahlin des General Feldmarſchalls Grafen v Blumen
thal Der erkrankte Abg Hammacher iſt zu ſeiner Erholung
nach Jtalien gereiſt

Haundels Verkehrs und PVörfen Nachrichten
Berlin 30 Jan Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die Ungariſche Waffenfabrik erhielt die Vergünſtigung
das erſte Tauſend der beſtellten Gewehre erſt am 17 Juni ab
liefern zu dürfen ohne ein Strafgeld zu zahlen Nach einer
londoner Depeſche des Pariſer Börſenblattes iſt es zweifelhaft
ob heute eine Zinsermäßigung der Engliſchen Bank
erfolgt da geſtern 100,000 Pfund Gold für Braſilien entnommen
und nur 40,000 eingezahlt wurden Der Verwaltungsrath der
Brüſſeler Kongogeſellſchaft für Handel und Jnduſtrie
beſchloß eine Kapitalerhöhung von 1,200,000 Francs auf
2,100,000 Francs

Die Feuerverſicherungsbank für Deutſchland
zu Gotha vereinnahmte nach dem uns vorliegenden Rechnungs
abſchluß von 1889 an Prämieſn 12,1365,165 60 M gegen
11,730,070 90 M in 1888 mithin mehr gegen 1888
405,994 70 M Die in 1888 1,670,281 M betragenden Mrand
ſchäden nahmen in 1889 einen Betrag von nur 1,312,634 M
in Anſpruch die Bank vergütet ihren Mitgliedern als Erſparniß
9,379,078 20 demnach 77 Proz der eingezahlten Prämien

Die im Jahre 1879 nur 8,525,004 M betragende
rämien Einnahme wuchs alſo binnen zehn Jahren um

3,610,162 M und die den Banktheilhabern zurückgewährten
Prämien Ueberſchüſſe beziffern ſich im zehnjährigen
Durchſchnitt auf 75,9 gros Die Verſicherungsſumme
ſtieg von 3,883,225,800 M im Jahre 1888 auf 4,022,302,800 M
in 1899 zeigte demnach einen Zuwachs von 139,077,000 M

Die Zeche Vereinigte Weſtfalia vertheilt ſür das vierte Quartal1880 100 W A sbente auf den Kux

Die Sächſiſche l ahrtt Schönherr halle im erſten
Halbjahre 490,000 M Mehrabſa

Dividendenfeſtſetzungen Der Anſſichtsrath der Lübecker
Kommerzbank ſchlägt 7 Proz 1888 6 Proz die Verwaltu
Haunſtedter Weberei und Spinnerei 5 Proz 1888 8
die der Chemnitzer Aktienſpinnerei 13 Proz 1 14 Proz die
der Porzellanfabrik Kahla 19 Proz 1888 14 Proz die der Haſſe
röder Maſchinenpapier Fabrik 11 Proz 1888/89 12 Proz vor

Zahlungseinſtellungen uſw Es ſind an der berliner Börſe
Gerüchte über Zahlungs Verlegenheiten in Umlauf anſcheinend durch große
Selbſtexckutionen veranlaßt letztere herbeigeführt durch die Schwierigleiten der
Prolongirung von Bergwerksaktien Noch dem Konfektionär hat die Kon
ſektionsſirma Bamberger u Herz in Worms ihre Zahlungen eingeſtellt
Die Paſſiven betragen etwa 200,000 M Eine berliner Konfektions
firma tritt in Liquidation Bei 300,000 M Paſſiven ſind etwa 70,000 M
Aktiven vorhanden

Zahlungs Einftellungen
vIn e t rNamen Wohnort mise St s Z 5e et e aFranz Pomian Kfm Kutten Angerbdurg 25 1 3 21 2 114 3

Baronin Th v Trebra ttelſtedt Apolda 24 1 20 28 2A Heydeck Kürſchner iebſtadt Liebſtadt 23 1 3 19 2 14 3E G Hertling Ciſenwhdlr Limbach Limbach 25 1 25 3 2 15 4
L Wrzeſinski Kfm Poſen Poſen 24 1 4 18 2 17 4
K Herold Schneidermſtr Quedlinburg Quedlinburg 24 1 12 3 22 2 22 3
H Günther Kfm Nachl Beierſtedt Schöningen 10 1 2 11 2 25 2
K F Forth Jlbenſtadt riedberg 21 1 13 2 20 2 20 2Peter Zarth Kfm Zeenſet annover 22 1 22 2 13 2 3
G Eiſenmann Konditor idenheim idenheim 24 1 22 2 3 3
Jakob Porcher Kfm Neunkirchen Neunkirchen 23 1 25 2 3 3
A Schütz Kfm Seelow Seelow 28 2 17 2 17 3

Börſe zu Halle a S
Halle 80 Jan Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen beſſere Stimmung 180 198
feinſter märkiſcher bis 202 M Roggen ruhig 184 bis
188 M Gerſte matter Brau 192 bis 215 M Futter
140 170 M Hafer feſt 166 172 M Mais 138
bis 150 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
177 183 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 38 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto
Halleſche prima Weizen feſt 41 42 M bei ſtarker Nach
frage abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 2236 M Bohnen 17 18 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futtermehl feſt 18 bis 15 Mark Roggenkleie
10,50 11,25 Weizenſchalen 9,50 9,75 Weizen
grieskleie 9,50 bis 9,75 M Malzkeime helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,00 bis 10,60 Oelkuchen 14 50 bis
15,50 Malz 33,50 bis 35,50 Rüböl 68,00Petroleum 25,75 26 M Solaröl 0,825/80 knapp 17,50
bis 18 Spiritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 54,10 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 34,60 M

Holle 30 Jan Bericht über Heu und Stroh Mit
getheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
Preiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Noggen
Langſtroh Handdruſch 3,25 3,50 M Maſchinenſtroh
2,50 3,00 M Heu 3,75 4,00 Kleeheu 3,754,00 M
Prima Torfſtreu 1,56 M Sekunda Torfſtreu 1,45 M

Hülſenfrüchte
Berlin 28 Jan Pol Präſ Erblen gelbe zum Kochen 20 32

Speilſebohnen weiße 20 40 Linſen 39 60 M per 100 ke
Berlin 29 Jan Amtl Mals per 1000 kg Loco matt Termine

ſtill Gelündigt t Kündigungspreis M Loco 130 186 M nach
Qual per dieſen Monat per April Mat 114,50 bez per Mai
Juni 115 bez per Juni Jnli bez per Juli Ang bez

n per 1000 kg Kochwaare 170 200 M Futterwaare 157 162 M nac
Analikät

Wien 29 Jan Telegr Mais per Mai Juni 5,89 Gd 5,44 Br
per Juli Aug 5,53 Ed 5,58 Br

Peſt 29 Jan Telegr Neuer Mais 5,09 Gd 5,11 Br
London 29 Jan Telegr Mais ſtetiger Preiſe unverändert
New Yorkt 28 Jan Telegr Mais New 38

Vanurlvolle
Liverpool 29 Jan Telegr Banmwolle

maßlicher Umſatz 7000 B Ruhig
New York 28 Jan

Anfangsbericht Muth
Tagesimport 7900 B

Telegr Banm solle in NewYork 11 do

liche Zeit Die Zahl der Schifſbrüche und kleinen Unfälle iſt
Legion Unweit Swanſea ſcheiterte ein großes Schiff und die
Fahrzeuge welche den Sturm überdauerten boten beim Einlaufen
in den Häfen das Ausſehen von Wracks Jn vielen Gegenden

der Als geſtern nachmittag der

Letzte Nachrichten
e 30 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztgs Liſte er Kaiſer von einem St

aus dem Erunewald durch den Thiergarten zurückkehrte be
gegnete er unfern des Reichskanzlerpalais dem Fürſten
Bismarck der ſeinen Ausritt eben begonnen hatte Der
Kaiſer und der Kanzler begrüßten ſich auf das herzlichſte
und unterhielten ſich eine Weile

Nach einer der Vofſ Ztg durch den Draht übermittelten
Meldung der Köln Volksztg ſandie der Reichskanzler
an Herrn v Schloezer günſtige Erklärungen über das
Miſſionsweſen und die Zulaſſung katholiſcher
i ionare an allen Orten in den deutſchen Schutz
gebieten

Aus Nom Die neagpeler Studenten Unruhen wegen
Nichterfüllung der Forderung die Vorleſungen während der

Univerſität iſt militäriſch beſetzt
300 Studenten und verhaftete mehrere

Aus Krakau Die Aufregung der Studenten dauert fort
eine Abordnung iſt nach Wien entſandt worden

Aus London Wie der Times aus Sanſibar be
richtet wird geht es Emin Paſcha beſſer Er hat das
Hoſpital verlaſſen und ein Privathaus bezogen will zunächſt
aber nicht von Bayomoyo fortgehen wei franzöſiſche
Miſſionare erklären daß ſie Dr Peters vor kurzem in Kake
bei völligem Wohlſein getroffen haben Peters ſoll über ſeine
Abberufung ſehr niedergeſchlagen ſein Die Vertreter der
Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft ſind damit beſchäftigt im deutſchen
Schutzgebiete Faktoreien anzulegen Sollte ihnen dies gelingen
ſo würde was äußerſt wünſchenswerth erſcheint das ſeit Jahr
hunderten dort beſtehende Handelsmonopol der indiſchen Kauf
leute wirkungsvoll gebrochen werden

Aus Schleswig wird dem B gemeldet Wegen Be
theiligung an deutſch feindlichen Demonſtrationen wurde der
Ortsvorſteher in Jolderop im Kreiſe Apenrade ſeines
Amtes entſetzt

Aus NewYork wird dem B berichtet Von Rio
de Janeiro bringt der Dampfer La Place die Nachricht daß
dort 40 Marineſoldaten welche Hochrufe auf Kaiſer Dom
Pedro ausgebracht kriegsgerichtlich erſchoſſen worden ſeien
Die Lage in Braſilien erſcheine ſehr unbefriedigend

Aus New York Jn einem Bierſalon in Chicago wurde
vorgeſtern der Polizei Jnſpektor Schüttler der im Croning
Prozeß die Angeklagten belaſtende Ausſagen gemacht hatte von
einigen Jrländern überfallen Schüttler gebrauchte in der Noth
wehr ſeinen Revolver und ſchoß vier ſeiner Angreifer nieder
Er wurde hierauf verhaftet aber bald wieder freigelaſſen

Wien 30 Jan Telegr Die Amtszeitung veröffentlicht
die Ernennung des Feldbiſchofs Gruſcha zum Fürſt
er zbiſchoſ von Wien

die Polizei zerſtreute

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 28 Jan Der Poſtdampfer Albinugia der Hamb

Am G hat von NewYork kommend heute früh 9 Uhr Lizard
paſſirt und der Poſtdampfer Ruſſia von derſelben Seſellſchaft itt von
Hamburg kommend geſtern mittag 12 Uhr in New Hork eingetroffen

London 28 Jan Der Caſtle Dampfer Duart CEaſtle iſt am
Sonntag auf der Ausreiſe von Kapſtadt abgegangen

London 28 Jan Der Umieondampfer Durban iſt geſtern auf der
Heimreiſe in Southampton angekommen und der Union Dampfer Moor
heute auf der Ausreiſe von Liſſabon abgegangen

Loudon 28 Jan Der Caſtle Dampfer Melroſe iſt am Montag
auf der Ausreiſe in Durban Natal angekommen und der Caſtle Dampfer

Methven am Moutag auf der Heimreiſe von Liſſabon abgegangen
London 29 Jan Der Union Dampfer Anglian iſt geſtern auf

der Ausreiſe in Kapftadt angekommen

Sorddentſcher Llod in Sremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der NewVork und Baltimore Linien
Beſtimmung

Dr Lahn Bremen 3 Jan 5 Uhr vorm in Bremerhafenin New Hrleans 10 Aller Bremen 10 Jan 8 Uhr nachm in Bremerhafen

Metalle e re J n d JBreslau 29 Jan Telegr Zink umſatzlos S e er v e v n n Wa V 29 Jan Teiegr Roheiſen Mixed numbers warrants Tr r 23 Jan in 3 d e
Miag F Newgork 17 Jan von BremerhafenGlasgow 29 Jan Telegr Roheiſen Schluß ixed n S Fulda rn Du etwarrants 4 ſh I g ar ohelſ Schluß Mix umbers Ame rika Vew Baltimore S Jan e r
Amſterdäm 29 Jan Telegr Bancazinn 57/, Seler Baliere 23 J D n S eLondon 29 Jan Telegr ChiliKupfer 48/, per 3 Monat 49 Hermann Braſile und n on Baltimoree London 29 Jan Biei ſpan 13 Lſrl engl 13 Lſirl Zinn 94 der Braſil und La PlataLinien

Lſtrl Zink 237 Lſtrl Antimon Lſtrl Condor Antwerpen Bremen 17 Jan Santa Cruz paſſ
New York 29 Jan Zinn Straits 209,60 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes Karlsruhe Vigo Antwerden Bremen 35 J in Vigo

27,75 Doll Kr Fr Wilh Liſſabon Antwerpen Breaien 22 Jan St Sincent paffNew York 28 Jan Telegr Kupfer per Febr nom Zrtarr Antwerd z La Flat a 73 vr cStraßburg Antwerpen Corung La Plata von Brmerhafenn e a Baltimore Antwerpen Liſſahon Braſilien 25 Jan von BremerhafenWetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 29 Jan der Linten nach Oſt Aſien und Auſtralten
a v reuß Brem 25 Hurſt Caſtl8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags r Srenen d e eWind Wind Sachſen Oſt Aſien 21 Jan von CenugaStationen Barom Therm tweiſ Stationen Barom Therm Elbe Bremen 23 Jan in Colomdo

J ch ſ rechtweif wut 1mm 12 B mm C 12B Habsburg Auſtralien 16 Jan in Adelatdeatte g e Nürnberg Auſtralien 24 Jan in AntwerpenJapret 97 s Deren Nu e eKiel 9 1 vNW2 Hamburg 761 7 9 NNW 3 i xSamburg 75992 90 R ti Wien ha an WaſſerſtänseSgriumn 775 75 J n 6 4 R 1 r bedeutet über unter RullMünſter 2 0 Petersburg 748 2 5 NNO 1 Sagle und UnürntKaſſel 57 1 2 NNW 1 aparanda 52 2 12 2 NO 2 Artern Brückenpegel 28 Jan T Se Jan e Son W
Berlin 52 4 P 3 Stockholm 54 2 0 SNW 2 Weißenſels Oberpegel i iög2sesl 64

Fran 234 Z S do Unterpegel s sLarlsrute 85 3 96 S 2 Aunußſichten f d Witterung des 30 Jan Halle Unterh 29 Jan 7322 30 Jan 13281 4
W 35 z e Ruhiges vielfach heiteres kälteres meiſt Trotha 4,68 14,781 10ichen trockenes Wetter Alsleben r 28 Jan 43,42 29 Jan 2 4 2

z do Unterp 87 S2Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 29 Januar Kalde ber e r 153 a 135 11
Eine flache Depreſſion welche geſtern abend über der Kanalgegend lag iſt oſt do Unterp 43,74 3 24

wärts nach dem mittleren Deutſchland fortgeſchritten während ein barometriſches 5Maximum über 770 mm über Irland erſchienen iſt Jn Centraleuropa iſt das Weidan Jſer Eger Elbe
Wetter durchſchnittlich kälter im Norden bei ſchwacher nördlicher Luftſtrömung Budweis 27 Jau 0,34 28 Jan 10,26j 8
vielfach heiter im Süden bei ſchwachen ſüdweſtlichen Winden vorwiegend trübe j Prag 1,56 1,751 4 19Jm deutſchen Binnenlande iſt vielfach Niederſchlag gefallen Utrecht meldet 23 Jungbunzlan 0,32 7 198 w 64

Grinez 27 mm Regen Laun 2 2,72 m 42,64 e 2u Pardubitz soBeobachtung der Meteor Station zu Halle Brandeis 41,12 m t 50
awe eBarometer Millimeter 757,3 761,0 Auſſig 2,28 12 40 12Thermometer Celſius 0,8 4,0 Dresden 28 Jan 1,28 29 Jan 1,601 32Vel Fenchtigleit 78 91 Torgau 43,70 82 13Winde W 1 SW 1 enkerg h S 4D T ohlanKöln 29 Jan Die Höhe des Rheins beträgt hier Barbhy i iel 366,53 m in Koblenz 5,55 m und in Mannheim 5,68 m Das Magdeburg 135,12 344 32Waſſer iſt noch im Steigen ernnnde 753 a 33 2F London 28 Jan Der Sturm an der britiſchen Küſte Dömiß veg 1222 7 ahat endlich Dpbeteſſent aber fortgeſetzt laufen Nachrichten über Lanenburg 42,20 n a 77 8

die verheerenden Wirkungen deſſelben aus allen Theilen der e
Jnſel ein Die zwiſchen Dover und Calais verkehrenden Dampfer h en Weeeinng,ee débelt nach antlichen Kexelchen der Könlgſicn
hatten mit Wind und Wellen zu kämpfen und brauchten das rkro
Sechsfache der für die Zurücklegung der kurzen Strecke erforder Am 29 Je

s uhr Vorm 104 Temnneter ſant

a Uhr Vom 188 Centimeter ſegte

ſind durch den Austritt von Flüſſen verheerende Ueber
ſchwemmuugen eingetreten l Vegelſtation zu Varby8 Uhr Vorm 413 Centimeter ſteigt

Dauer der Jnfluenzag Epidemie auszuſetzen dauern fort Die
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Schloss freiheit Botterie
Ziehung I Klasse am 17 März 1890h 6 M 50 16 50 M Too

Anthoell I doso 60 I a r r 7 50 r 4 r I
Zur Erhöhung der Gewinn Chancen emptehle sortirt

10 20 10 40 10 57 N Porto und Listen 1,25 MAm gust Fuhse Bank Berlin Friedrieh
Geschüäft strasse 79

Metzer Domndan Geldl Lotterjs

Ziehnng vom 12 bis 14 Februar 1890

à 50000 20000 10000 5000 3000 ark u g v

Looſe a 3 Bekf 25 Pfg einſchl u lhlegpelftener

B Barck Co Große Ulrichſtraße 4 IGroße Steinſtraße 14
Lach auswärts 20 mehr für Porto und Liſte

r Zur Bongntung
Wir bringen hierdurch in Erinnernng daß n ufer Jnſtitut

I welches ſeit 15 Jahren mit dem größten Erfolg arbeitet
ausgefallene Hypotheken

ſowie
dubiöfe Forderungen

I für die Auftraggeber S vollſtändig koſtenfrei S zum Jnkaffo
e übernimmt Proſpefte zu Denſten

Referenzen Ueber 100 Firmen erſten Ranges

Be rea Gentral
Direktion L HeilbornBerlin C 19 Gertraudtenſtraſte 18 19

Zätgeſhäſe in Gehreie n Spirins

an der

Berliner Börxſe
führe ich zu den eonlanteſten Bedingungen aus Ansführliche täg
liche Marktberichte verſende ich gratis und franceo

Julius Foseph jr W enBerlin Oranienburgerstrasse 2

J Barck Co Halle a
Gr Ulrichstrasse 4 I und Gr Steinstrasse 14

empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Geselise haften sowie jedem Privat und Geschäftsmanne ihre vorzüglich
richtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene

Annoncen Expedition

zur promptasten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Artamtlichen wie gesechi äftlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge
berei wwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf
trägen höchste Rabatte naen Vebereinkunft Annahme von Offertbriefen
kostenlos und unter strengster Verschwi iegenheit

eing

Beſorrgung von

ank und Privatgeldern
jeder Höhe auf Haus und Ackergrundſtücke zum niedrigſten
Zinsfuße auf Wunſch 5 bis 10 Jahre unkündbar

Für Veſchaffung berechne ich nur

e oS otto Will Bolle a
k

Brüderſteatze

Hypotheken Vermittelungs Se iſſtonsGeſchäft
für die Provinz Sachſen

bei J Hypotheken Prozent und
bei II HRypotheken Prozent Proviſion

e

Für Kapitaliſten koſtenfreie

Anuterbrinugung von Geldern
auf nur ſichere und gute Hypotheken

Vermittelung im

An und Verkauf
ſtädtiſcher und ländlicher Grundſtückez

für Kaufſuchende koſtenfrei

Sehnellste vergehwiegenste und streng reellste

Ausführung der Aufträge

e e
Häuſer Anſtrich

mittels meiner Rüftung li re t barer Preisſtellung aus
beſtem Material GarantieBey er Maler Meckelſtraße 7a

mit 6261 Geldgewinnen

2 7 t S J eBaupt Conkor

Geiſtſtraße 24
Fernſprecher 359 Halle a S

empfiehlt I Trüger in allen Profilen desgl

bei billigſter Preisberechnung und ſchneller

werden e i mit
t aeeerre e zde e e e Se n S

m

S v e e See S

Louis Sachs

gusseiserne Bausäulen Vnterlagsplatten Anker etec Wellbleche

Baueisen und Wellblech Constructionen eiserne Treppen aller Art

e S

n u Nin
Thüringerſtr 2

Fernſprecher 316

und Walzeisen

Lieferung

Gothaer Tebemver gang

Baupt Agentur Halle Saale Wilh Rasch Schwetschkestrasse I

Aufnahme u Ausfertigung von Nuachlaß Verzeichniſſen

empfiehlt ſich

Otto W Brüderſtraße 11gerichtlich wereideter Taxator

Eingetroffen ein groſzer Poſten engliſcher

Tüllgarcdinen
in weiß und ereme ſowie ſchmale Seheibengardäinen

Congressstoſfſe
a

e

ne

in glatt und gemnuſtert zu außergewöhnlich billigen Preiſen a

Neu Ohenille Tisohdecken Nen

e
empfiehlt ſpottbillig

Menchel
e

S ee S S S S
Zur Anfertigung von Drechsler

arbeiten Reparaturen an Schir
men 2e hält ſich beſtens empfohlen

Karras jun
J 7 s Sohirm d Stoclkeu ffeifen2 e Tercl echehe

u
ei v A Sfefs Neuheiten

S

t J

S

T J ne rer h e n mee ree e cer t h ne 8 J e J 7 al t n 2
S 2 S 5 ez nSkäh e Ah J e lanne nBallsehuhe

das Allerneueſte von S u arrlg an
bis zu den hocheleganteſten

Damen Stiefel

von Na S an
bis zu den hocheleganteſtenHerren Stiefel

von 4 Na FES an
bis zu den allerfeinſten

nur einzig und allein in der
Burger Schuhfabrik Niederlage

Conrad Tack Halle a
Grosse Wirichstrasse 43

2 e

a

i WIrichstrasse 433

T Brendel s Veetaurant
Brandenburger und Hohenzollernſtr Ecke Nr 7

W Freitag den 31 Januar 1890

Schlachte WestVon 9 Uhr ab Wellfleiſch Abends Brat
wurſt c c

Ornitholoniſther Central Perein

c für 532 und üring genDonnerstas de t er 90 Abends 8 Uhr

e taurantVereins Verſammlung
Tagesordnung

1 Schauſtellung von Racegeflügel 2 Welche Grund
r v Geſchäftliches

Zucht des Geflügels zu beohacht

Der Vorſtand
ſätze haben wir bei der
und Mittheilungen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e verſtellbar

r eS e
h

C Herren 10 Damen e

Das meiſte
zahlt ſtets für Milie tair Röcke Mili

tairEfferten
Hold u Silbertreſſen ſowie ganze
Nachlaſzſachen von Kleidungs
ſtücken Betten Wäſche Möbel
u ſ w Priedrich Peileke

unr Geiſtſtraße 29

Schornſtein

Aufſäße
zur Verhütung des

Einrauchens

Ventilatoren
TSache Co

Magdeburgerſtr 51

a e f 8 di d1aninos Vaters des
geeignet Kreuzs Eisenbau Höchste
Tonfülle Frachtfrei auf Probe

Preisverz franko Baar oder 15 20 M
monatlich Berlin Dresdenerstr 38
Friedrich Bornemann e Sohn

Pianino Fabrik

Großvater Ruhe Stühle
Lindenſtrafte 7

ff Zerbſter Vitterbier

See
aßessepy o

S n Gebinden v 20 Ltr an à Liter 154 in
So Fl 30 für 3 Mk excl empfiehlt gegen

Nachnahme Fr Heinvieh in Zerbſt

Miealz Heine
verkauft

Actienbranerei Pforten
bei Gera Reuß

Düngegips
98,2 reinen cryſtalliſirten ſchwefel

ſauren Gips offerirt
Wilh PutzmannGipsfabrik Creisfeld b Eisleben

on J

J 3

Neue Sing MkademieFreitag ne 31 Jannar Nachmitt

a Uhr Probe für Chor un
DOrechester im Saale der Volksschule

S Orchester 4 Uhr
Anmeldung nener singender und zuI vorender Mitglieder bei Herrn Musik

director Voretzseh Wilhelmstr 5 I
Der Vor stand

v
Stenogr Verein nach Stolze

Freitag 8 Uhr im Rötel zu denvier San esgeiten ob Leipz Str

35 Hallescher Männer
z Turu Verein

J Turnübungen Diens
S tag und Freitag Abendsvon 10 UhrAncteddunger nehmen entgegen die

gern UniverſitätsTurnlehrer Feſſel
eifenfabrikant Kobert Schneidermſtr

Fäd icke Graveur Rebettge und
Coiffeur Oscar Ballin

Der Vorſtand

Familien Rachrichtg Nachmittag 5 Uhr verſchied ſanft

nach ſchwerem Leiden im Alter von
14 Monaten unſer iunigſt geliebtes
Söhnchen Erich

Cönnern den 29 Januar
Otto Arzt undgeb Ouedenfe an

Für den W dtcntheit ettentwortlich

Erxpeditlon Neue Promenade 1
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